
Antrag

Impfen im 24. Stadtbezirk

An den Bezirksausschuss des 24. Stadtbezirkes im München

Die Landeshauptstadt München wird gebeten, im 24. Stadtbezirk weitere 
Impfmöglichkeiten mit mobilen Impfteams anzubieten.

Außerdem sollte für das Impfen gegen Corona mit geeigneten Maßnahmen 
geworben werden

Begründung.
Der BA 24 hatte bereits am 9. Februar beantragt, dass in seinen Stadtbezirk 
Impfangebote eingerichtet werden.
Nun ist dies über Hausarztpraxen möglich.

Außerdem hat der Seniorenpavillon in der Beratungsstelle der Gesundheitsreferates 
(Wintersteinstraße 14, Hasenbergl Nord) Personen, die im Stadtbezirk wohnen und 
über 70 Jahre alt sind, ein Impfen ermöglicht.
Da sich dieser Standort durch seine örtliche Lage und infrastrukturelle Einrichtung 
gut eignet, wäre es wünschenswert, dort weitere Impf-Angebote zu machen.

Ein weitere, verkehrsmäßig noch besser erreichbarer Standort für Impfangebote 
wäre das Stadtteilkulturzentrum 2411 (U-Hasenbergl). 

Da bei vielen Personen sprachliche und kulturelle Schwierigkeiten beim Zugang zu 
Impfangeboten bestehen, sollten geeignete Aufklärungskampagnen in Angriff 
genommen werden. 
Hierzu empfiehlt es sich Institutionen mit entsprechender Erfahrung wie die Diakonie 
Hasenbergl mit u.a. ihrer Einrichtung Pontis, die ja bereits im städtischen Auftrag 
tätig ist, einzuschalten,
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